
 

Nach über 300 Interviews von 
Arbeitslosen mit Arbeitslosen werden 
aufschlussreiche Ergebnisse veröffentlicht: 

Mit Ziehharmonika & Querflöte, 
Tanz & Gesang, spielerisch-leicht 

durch den wüsten arbeitslosen Irrgarten… 
Sind die Würfel schon gefallen 

oder werden die Karten neu gemischt? 
Rien ne va plus? 

Am Ende warten reizvolle Figuren, 
die einleuchtende Auswege kundtun.

DarstellerInnen:
Maren Rahmann:  Musik, Konzept, Spiel

Gundi Soyka: Text, Musik, Spiel
Franz Sramek: Bewegung, Spiel 

Dauer: 70 Minuten
Preis: nach Vereinbarung

Kontakt: 
gundisoyka@gmx.at 

marenrahmann@hotmail.com

Diese Gruppe lässt aufhorchen mit ihrer Performance  LOS SUCH A RBE IT ! 
Das Stück  kombiniert Bewegungstheater und eindringliche Lieder 

mit einem Würfelspiel. 
Auf witzige Weise wird aufgezeigt, wie einerseits die üblichen 

Diskriminierungen wirksam werden können und wie wenig 
andererseits die Maßnahmen der Versicherung (AMS) 

vorhersehbar sind. 
Jeder Vorzug kann zum Nachteil werden: 

z. B. wenn Qualifikationen zum  Vorwurf der 
Überqualifizierung umschlagen. 

Die interaktive Vorstellung hat für das 
Publikum eine befreiende Wirkung.

 Auswege und Perspektiven 
werden nicht nur aufgezeigt, 

sondern mit allen Anwesenden 
gemeinsam entdeckt und 

weiterentwickelt.

WÜST       entstand als 
künstlerische Auswertung 

des Gesundheitsprojektes: 
„Würde statt Stress“ - 

Solidarische Gesundheitsförderung 
durch kompetente Erwerbsarbeitslose.

Gesundheitsprojekt 
„Würde statt Stress“:

www.alterskompetenzen.info

Das Projekt wird aus Mitteln des Fonds Gesundes Österreich, der MA7 wienkultur und der FFG finanziert.

***UTOP IETHEATER  WÜST      W ITZ IG      KR I T I SCH      NOT-WENDIG

WÜRDE STATT STRESS

UTOPIE       THEATER


